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Kückzug der Italiener im Suganer Tal
wieder 10000 Italiener gefangen 94 Geſchütze erbeutet

Die Verabſchiedung Dr Helfferichs
unö Breitenbachs

Ernennung Dr Frieöbergs
WTB Berlin 10 November Der heutige Reichs und

Staatsanzeiger veröffentlicht folgende Bekanntmachung
Se Majeſtät haben Allergnüädigſt geruht den Stellvertreter
des Reichskanzlers Staatsminiſter Dr Helfferich ſeinem An
ſuchen gemäß von den Aemtern als Stellvertreter des Reichs
kanzlers und als Mitglied des Stagatsminiſteriums unter
Verleihung des Großkreuzes des Roten Adler Ordens und
d ns des Ranges und Titels als Staatsminiſter zu ent

inden
Se Majeſtät der König haben Allergnädigſt geruht den

Staatsminiſter Dr v Breitenbach ſeinem Anſuchen gemüß
von dem Amte als Vizepräſident des Staatsminiſteriums
unter Verleihung des hohen Ordens vom Schwarzen Adler
zu entbinden und an ſeine Stelle den ordentlichen Univperſi
tätsprofeſfor a D Geheimen Regierungsrat Dr Friedberg
zum Staatsmintſter und Vizepräſidenten des Staats
winiſteriums zu ernennen

Die nächſte Reichstagsſttzung
WTB Berlin 10 Nov Die nächſte Sitzung des Reichs

tags findet nicht am 22 ſondern am 29 Novbr nachmittags
3 Uhr ſtatt

Europa von der beſtändigen Drohung der Militärherrſchaft
in Deutſchland befreit wird VBalfour wünſchte die Land
karte von Europa umgeſtaltet zu ſehen Er ſagte ferner
Iſt es imperialiſtiſch Armenien von der Tyrannei der
Türkei befreit zu ſehen iſt es imperialiſtiſch ElſaßLoth
ringen tn Frankreich zurückgegeben zu ſehen zu ſehen daß
Jtalien alle Mitglieder der eigenen Raſſe Ziviliſation und
Sprache in ſich aufnimmt und die Rumänen unter ru
mäniſcher Herrſchaft und die ſerbiſche Geſamtheit unter einer
großen blühenden einheitlichen Macht zu ſehen

Auf ſolches Geſchwätz haben die beſte Antwort unſere
Offenſive im Süden und der Schlag der Maximaliſten im
Norden gegeben Ob Balfour oder ein anderer heute wieder
holen würden was ſie noch vor wenigen Tagen als oberſten
Lehrſatz der Entente verkündet haben Wenn Stockholmer
Blätter und neutrale Berichterſtatter gut auf dem Laufenden
ſind ſo dürfen wir mit ihnen heute annehmen daß gerade
Worte wie ſie Herr Balfour im Munde führte an der Newa

aß Sollte HerrBuchanan Balfours Vertreter in Petersburg die dortige
Volksſtimmung wirklich ſo ſchlecht gekannt haben daß er
nicht ſchon in den erſten Novembertagen eine deutliche War
nung nach London richtete und bat gerade jetzt wo es Eng
lands ruſſiſchem Miniſterium an den Kragen
ging den Mund zu halten und die Kriegsziele bis auf beſſere
Zeiten im Schranke zu bewahren Es ſcheine aber wenig
ſtens berichtet man ſo aus Stockholm als ob Sir Buchanan
von ſeinem Spießgeſellen Kerenſki über die Gefahrengröße
getäuſcht worden wäre Jmmer behaupteten Engländer die
aus Petersburg nach Stockholm kamen es bereite ſich ein
Umſchwung zugunſten der Kerenſkiſchen Regierung und da
mit auch zugunſten der Ententewirtſchaft vor Jn der un
mittelbaren Umgebung des engliſchen Botſchafters hätte man
bis zum letzten Augenblicke vernommen daß alle Ausſicht
beſtände die ruſſiſche Nord und Südfront gegen den Feind
in Bewegung zu ſetzen um Jtalien zu entlaſten Aehnliche
Behauptungen und Hoffnungen konnte man ſchon am 31 Okt
und 1 Nov in Blättern wie Chronicle und Daily Tele
graph aus Petersburger Berichten herausleſen So erklärt
es ſich denn daß der edle Balfour das Opfer von Täuſchungs
verſuchen geworden iſt als er ſich zu ſeiner Rede am 6 Nov
rorbereitete Denn wir können beim beſten Willen nicht
annehmen daß ein gewiegter Staatsmann der doch Balfour
ohne Zweifel iſt ſo geſprochen haben würde wenn er über
die wahre Stimmung in Petersburg wirklich gut unterrichtet
worden wäre

Die Ruſſen Lenins haben kurzen Prozeß mit den
Freunden Englands gemacht Jn Stockholm hat man allen
Grund zu der Annahme daß das Vorgehen Kerenſkis gegen
den Kriegsminiſter Werchowſki den Stein des Anſtoßes ge
bildet hat Werchowſki wäre nie und nimmer abgeſetzt und
verbannt worden wenn der Botſchafter Herrn
Kerenſki nicht auch zu dieſer Tat die erſte Anregung ge
geben hätte Werchowſki galt als die Seele des Widerſtandes
gegen eine erneute ruſſiſche Offenſive die nach ſeiner Ueber
zeugung nur den Erfolg eines völligen Zuſammenbruchs des
ruſſiſchen Heeres haben würde Da aber der Kriegsminiſter
nicht nachgab hätte Buchanan die Loſung ausgegeden Fortmit dem Widerſpenſtigen Kurz zuvor helte auch der Au

WTB Wien 10 Nop Aus dem Kriegspreſſequartier
wird am 10 Nov früh gemeldet Der Feind iſt im Cadore
Gebiet geworfen Sein Rückzug greift auf das Suganer Tal
über

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wren 10 November Amtlich wird verlautbart
Jtalitieniſcher Kriegsſchauplatz

Der große Maffengang in Venetien führt die Ver
bündeten immer tiefer in das feindliche Land Stkarke öſter
reichiſch ungariſche und deutſche Streitkräfte ſtehen an der
unteren Piave Feindliche Nachhuten ſind geworfen
worden wo ſie ſich ſtellten eNach zehntägigen ſchweren Gebirgskämpfen die mit der
Erſtürmung des Monte Parasba begannen und mit
der Einnahme der das oberſte Piave Tal be
herrſchenden Verggruppen ihren Höhepunkt erreichten ge
wann geſtern die k u k 94 Jnfanterie Diviſion Viogo
Pievedi Cadore Die Dipiſion deren Kampfkraft und
zäühes Durchhalten die größten Schwierigkeiten überwanden
brachte insgeſamt 10 000 Mann 94 Geſchütze und unzählige
Maſchinengewehre und Minenwerfer ein Jm Gordevele
Tale iſt Agorde beſetzt worden Der Niederhruch der alten
italieniſchen Front erſtreckt ſich nun auch auf das Suganer
Tal und den öſtlichen Teil der Sieben Gemeinden Die
Truppen des Feldmarſchalls Conrad dringen öſtlich von

e i

einer d 9 Ant n J SX v 3 S n e e ne chzulefe die Balfour im rhäuſe am 6 d M über Englands Kriegsziele
gehalten hatte Wir kämpfen in erſter Linie dafür daß

Borgo gegen die Grenze vor und bemächtigten ſich in er
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des Generalſtabsd Der Chef

Der amtliche öeutſche Heeresbericht vom Kbendö

Keue vergebliche Angriffe der Engländer
WTB Berlin 10 November abends Amtlich
Jn Flandern ſind ſtarke engliſche Angriffe zwiſchen Poel

kapelle und Pasſchendaele in unſerer Abwehrzone blutig zu
ſammengebrochen

Jn Jtalien wird die Verfolgung im Gebirge fortgeſetzt

Wieder 17 000 Tonnen verſenkt
WTB Berlin 19 Nov Amtlich Neue Boots

erfolge im Atlantiſchen Ozean Fünf Dampfer und ein Seg
ler mit

17090 Brutto Regiſter Tonnen
Unter den vernichteten Schiffen befanden ſich der bewaffnete
engliſche Dampfer California 5547 ſchwer beladen
von England nach Panama ferner ein unbekonnter bewaff
neter Dampfer ſowie ein tiefßelgdener Frachtdampfer der
aus großem Geleitzug herausgeſchoſſen wurde Einer der
verſenkten Dampfer hatte Erdnüſſe von Dekar nach Dün

W der Segler Schmieröl von Amerika nach Havre ge
aden

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Kriegszuſtanö mit Braſilien
WTB Berlin 10 Novbr Nach einer amtlichen Mit

teilung der mit dem Schutze der deutſchen Jntereſſen in
Braſilien betrauten Regierung der Niederlande hat der

angenommen der den Kriegszuſtand zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und den Vereinigten Staaten von Braſilien ver
kündet Der Präſident der braſilianiſchen Republik hat
dieſem Geſetz ſeine Zuſtimmung erteilt

Der Bulgarenkönig in Trieſt
WTB Trieſt 10 Rov Kaiſer Karl hatte den

den ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatz zu kommen um
der großen Siege der
Der Zar Ferdinand traf mit den
in Begleitung des Generaliſſimus
Trieſt ein wo Kaiſer Karl zu vorübergehendem Aufent
weilte Zum Empfange waren Kaiſer Karl Erzherund der Chef des Generalſtabs Freiherr v Ar en

Die Begrüßung der beiden verbündeten
gemein
Kaiſer herzlich willkommen le

rdinand mit ſeinen Söhnen der Kaiſerin im Hofzugſuch ab Nach einem Frühſtück woran auch die Ehe

Max Friedrich und Leopold Salpatore teilnahmen
der Zar die Reiſe ins biet fort

erbündeten zu
rinzen Boris und

h Letzte Depeſchen Kehe auch Seite

miniſter Terestſchenko ſein aus dem Engliſchen ins Ruſſiſche
überſetzte Sprüchlein vorgeleſen Und John Bull glaubke
bereits in allen Seligkeiten ſchwelgen zu können als der
7 Nov der Tag nach der Rede Balfours das ſchreckensvolle
Ende der engliſchen Vormundſchaft Rußlands brachte
Kerenſki machte ſich aus dem Staube ſeine Zeitgenoſſen
wurden in Haft geſetzt Werchowfki dürfte inzwiſchen wieder
zum Vorſchein gekommen ſein

Gewaltige Ereigniſſe ſprechen ihre nachdrucksvolle Sprache
Kein Wort braucht ihr von unſerer Seite hinzugefügt zu
werden Wenn John Bull nicht hören will ſo muß er jetzt
die Macht der Taſſachen fühlen Wen will er nun noch
täuſchen Aus dem Süden häufen ſich für ihn die Hiobs
poſten zu wahren Bergen
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braſilianiſche Kongreß am 26 Oktober einen Geſetzentwurf
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Blätter deuten das folgendermaßen an

Jm Norden hat er ſeine Rolle
zusgeſpielt Denn es iſt nicht gut anzunehmen daß das
Volk der Ruſſen im Angeſichte der Wintersnot und des ent
ſchiedenſten Widerſpruchs des ganzen Heeres den Krieg nutz
los für Englands Eroberungsziele zu verlängern jetzt aber
mals die politiſchen Wege eines Kerenſti einſchlagen wird
Jn Stockholm ſagt man überdies daß die Rot in Rußland
ſchon ſo hoch geſtiegen wäre daß nur noch ein ſofortiger
Friedensſchluß die Möglichkeit zum Weiterleben des ganzen
Volkes geſtatte Es ſoll nach derſelben Quelle eine größere
Millionenſendung engliſch amſrikaniſchen Geldes unterwegs
nach Petersburg ſein Sie müßte gerade jetzt wo die Bolſche
wikis das Heft der Regierung in die Hand genommen haben
am Beſtimmungsorte eingetroffen ſein Dieſe Gabe wohl
die letzte aus London dürfte eine andere Verwendung finden
als man ſich s an der Themſe gedacht hatte Es ſcheint daß
der Geldmangel

i fſchmerzen bereitet hatte als der
S

Auch im Saden iſt die Kriſe auf ihre Höhe gern
Weder mit Worten noch mit der
noch etwas ausrichten Denn mit Truppen und Munitions
ſendungen nach der oberitalieniſchen Ebene kann er den us
gang der Kataſtrophe nicht mehr abwenden Es hat ſich
nämlich wie aus Genf berichtet wird ſchnell herausgeſtellt
daß Farnkreich in Gefahr geraten iſt unter der neuen Be

zuſammenzubrechen Genfer und Lyoner

Die vielen Transporte vom Norden nach Oberitalien
haben in ganz Frankreich Verkehrsnöte geſchaffen wie man
ſie ärger auch in den Tagen der Mobiliſierung nicht erlebt
hatte Frankreich muß jetzt einen großen Teil ſeines rollenden
Materials für die Transporte zur Verfügung ſtellen Das
ſelbe befand ſich ohnehin in einem traurigen Zuſtande Jetzt
aber geht es der vollkommenen Aulöſung entgegen Handels
kammern die Syndikate von Schiffsgeſellſchaften und ver
ſchiedene Berufsvereinigungen haben Proteſte über Proteſte
eingelegt Schließlich hat auch die Heeresleitung ein Ein
ſehen gehabt Es ging auch nicht anders mehr Denn an
verſchtedenen Orten war es zu großen Hungerskrawallen ge
kommen weil die Bahnen keine Lebensmittel mehr heran
ſchaffen konnten Nur Paris wurde einigermaßen geſchont
Die zwei Eiſenbahnverbindungen mit Jtalien ſind kotal
überlaſtet Es müſſen in letzter Zeit auf der Strecke Mo
dane Turin größte Stockungen eingetreten ſein die in Paris
lebhafteſte Unruhen hervorgerufen haben Man ſpricht von
Anſchlägen gegen die Eiſenbahnkunſtbauten und es ſollen
jetzt nur noch engliſche und franzöſiſche Truppen zur Strecken
bewochung verwendet werden nachdem ſich ergeben hat daß
italieniſche Soldaten mit ihrem Volke gemeinſame Sache
machten und Schienen und Unterlagen entfernten um ſo
dem Kriege ein Ende zu machen

Für die über Höhenpäſſe gehende Vahn Lyon Turin
iſt der Kohlenbedarf ein überaus großer Von dieſem ſo koſt
baren Stoffe aber haben zurzeit weder Ttalien noch Frank
reich etwas für die beregten Zwecke übrig Und aus Eng
land ſcheint die friſche Zufuhr ins Stocken geraten zu ſein
Daher iſt man in Paris in größter Sorge wie man unter
gewiſſen Umſtänden mit denen man dort heute rechnet die
Truppen aus Jtalien wieder zurückziehen könnte Die Zu
fuhr der Verpflegungs und Munitionsmittel nach dem ita
lieniſchen Kriegsſchauplatze hatte man ſich anfangs auf dem
Wege von Marſeille nach Genug als durchführbar gedacht
Aber in neuerer Zeit ſcheinen auch hier Schwierigkeiten zu
tage getreten zu ſein die man jetzt für unüberwindlich hält
d Genf ſprechen franzöſiſche Kreiſe viel von der Unmöglich
eit einer geregelten Bahnverbindung zwiſchen Genug und

Mailand Ob das an dem Mangel an Kohle an Ver
bindungsſtörungen am Wagenmangel liegt darüber gehen
die Meinungen in Genf auseinander

Die Frieöensneigungen in Rußland
e E Amſterdam 10 Nov Aus Petersburg wird

meldet Die Volſchewiki werden Trotzki zum Miniſterpräſi
denten ausrufen der dann ſofort an alle kriegführender
Mächte Friedensvorſchläge richten wird Wenn Deutſchland
dieſe Friedensvorſchläge ablehnt wird Trotzki die Fortſetzung
des Krieges verlangen

e B Amſterdam 10 Rov ily News melden ausPetersburg Lenin erklärte im Sowjet Wir werden einen

in der letzten Zeit der ruſſiſchen Regierung
Mangel a

Tat kann dort Joh n Bl



Frieden anbieten den das Proletariat in allen Ländern
annehmen kann

e B Verlin 10 Nov Zu dem Gerücht die ruſſiſche Re
gierung habe einen Waffenſtillſtand mit den Zentralmächten
abgeſchloſſen und mit Friedensverhandlungen begonnen be
merkt der offiziös bediente Berliner Anz Wir möchten
auf das dringendſte warnen die Tragweite dieſer Gerüchte
zu überſchätzen auch falls ſich dieſe Gerüchte als begründet
erweiſen ſollten So wenig man ſelbſtverſtändlich geneigt
ſein wird irgend etwas zu erſchweren was den Frieden mit
Rußland bringen könnte ebenſo wenig wird man ſich der
Leichtfertigkeit hingeben dürfen bindende Abmachungen mit
Leuten zu treffen deren Macht aufs äußerſte fraglich iſt wenn
zuch ihr guter Wille außer Frage ſtehen muß Wer gibt uns
die Garantie daß nicht morgen ein neuer Gewalthaber über
die ruſſiſche Armee folgen kann der im Solde Englands es
gufs neue mit dem Krieg verſucht

Hie Armee und Vevölkerung für Lenin die Generale für
Kerenſti

Stockholm 10 Nov Die Regierung beſteht faſt aus
chließlich aus Bolſchewikis Die kräftigſte Stütze erwarten
die neuen Männer von den Bauern und Soldaten Den
Bauern ſoll die Regierung ſofort Vollmachten zur Beſetzung
des Grund und Bodens geben Die Forderungen der ruſſiſchen
Arbeiter ſind bekannt darum ſollen ſie durch Verheißung
des Friedens und den Beginn poſitiver Friedensarbeit ge
wonnen werden Schwierigkeiten bietet nur die höhere
Heneralität die ſich den Orders Lenins niemals fügen kann
Kerenſki wird ſich wie man erwartet auf die Generalität
ſtützen

Wo iſt Kerenſki
Zürich 10 Nov Nach Meldungen des B aus der

Schweiz ſoll ſich Kerenſki auf dem Wege zu den Truppen be
finden die er ſelbſt von der Front nach Petersburg berufen
hat Es heißt daß er an der Spitze dieſer Truppen die der
alten Regierung treu geblieben ſind die Bewegung Lenins
unterdrücken und nicht auf die Weiterführung des Krieges
mit den Alliierten verzichten will Alle dieſe Meldungen
Kammen aus engliſcher Quelle

u hn nMN,,
Italien

6000 Quaöratkilometer italieniſchen Bodens beſetzt
Zürich 10 Nov Schweizer militäriſche Berichterſtatter

ſtellen feſt daß die Truppen der Zentralmächte binnen weni
ger Tage weitere 2000 Quadratkilometer und damit bisher
insgeſamt 6090 Quadratkilometer italieniſchen Bodens beſetzt
zaben Zwei Drittel der italieniſchen Hauptprovinz Friaul
ſeien im Beſitz der Zentralmächte die auch die Unterprovinz
Udine vollkommen und die Unterprovinz Venezien bereits zur
Hälfte erobert hätten

Friedensſehnſucht in Mailand
e B Wien 10 Nov Die Wiener Allgemeine Zeitung

meldet aus Lugano Die Mailänder Sozialiſten treten für den
jofortigen Frieden ein und beſchloſſen auf die übrigen En
tenteſtauten im Verein mit Rußland einen Druck auszu

fnarrä al

Nur einige Diviſionen und auch die nur mit Mühe
Bern 10 Nov Wie das Journal de Géneve meldet

ſind die franzöſiſchen Truppen an der ſchweizeriſchen Grenze
zurückgezogen und durch andere erſetzt worden Ferner ſind
in Frankreich zahlreiche felddienſtfähige Leute die bisher in
Munitionsfabriken beſchäftigt waren zum Frontdienſt heran
esegen worden Der Matin erklärt daß man nicht daran
enken könne ein Expeditionskorps nach Jtalien zu ent

ſenden ſondern höchſtens die italicniſche Armee durch einige
franzöſiſche und engliſche Diviſionen zu verſtärken

t

Billige Rache Jtaliens
XTB Berlin 10 Nov Die Voſſ Ztg ſchreibt Wie

zie Daily Mail aus Rom meldet wird bei der Eröffnung
der italieniſchen Kammer der Antrag eingebracht werden
alle in Jtalien ſich noch aufhaltenden Deutſchen ſofort zu

e ceceee

Die kleine Clauß
Roman von Clara Pauſt

88 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jhm gab es einen Ruck Zu ſpät kommen Das wäre

neue Mode Jch bin im Gegenteil bis heute feſt im Glauben
geweſen daß bei uns mehr Pünktlichkeit herrſcht als z B
in der Kleineſchen Maſchinenfabrik Trotz Stechuhren und
Kontrollmarken traben da die Arbeiter noch eine halbe
Stunde nach der Zeit gemütlich das Dorf hinunter

Aber ſie müſſen doch Strafe zahlen
Er zuckte die Achſeln Die paar Groſchen Wenn ich

mich recht beſinne ſind auch von Fräulein Clauß Strafgelder
abgezogen worden

Ja natürlich ſagte Grete Lauterbach gereizt Und
die Strafkaſſe wurde von Arbeiterinnen verwaltet und die
diverſen Hochzeilsgeſchenke uſw wurden daraus beſtritten

Jhm ging das Herz auf Das gute das kluge Mädel
dachte er So hat ſie alle Unzufriedenheit im Keime erſtickt
und allen Mißdeutungen die Spitze abgebrochen Dieſe
Einrichtung gefiel ihm ſo gut daß er ſie auch für die Arbeiter
wünſchte wenn es noch nicht der Fall war Jedenfalls wollte
er ſich ſofort darum kümmern

Das ſagte er ihr und fragte Wo haben Sie denn Un
pünktlichkeiten bemerkt

Ach ſagte ſie verdroſſen da und dort Auch bei
meinen Leuten Jch kann nicht überall ſein Wennich im vorderen Teile bin ſchlüpfen ſie durch die hintere Tür
herein

Fräulein Clauß ſtand dort am Pulte und hatte dabei
alle Türen im Auge

Ach die ſagte die Lauterbach geringſchätzig Der
tanzten ſie alle auf der Naſe Eine Viertelſtunde wird erſt
noch geſchwatzt und dann bequemen ſie ſich endlich anzufangen Und das Fräulein Clam ſah mit einer mir noch

jetzt unbegreiflichen Gemütsruhe zu
Er entſann ſich Das log ſie nicht Aber er hatte nichts

dabei gefunden hatte ſich im Gegenteil über das akademiſche
Viertel amüäſiert Aber das ſagte er nicht Er ſprach nicht
gus daß ihm gerade das ungezwungene das beinahe noch
patrigrchaliſche Verhältnis das noch in dieſer Fabrik herrſchte
gefiel und daß er ihrer Vorgängerin heute dankbar war

ſtändige Staatlichkeit anerkannt

verhaften und das deutſche und öſterreichiſche Eigentum als
Kompenſation für den in Oberitalien angerichteten Schaden
zu beſchlagnahmen Die Jtaliener werden ſich doch wohl
nicht einbilden daß ſie das geraubte Privateigentum nicht
werden erſetzen müſſen

Eine offiziöſe öſterreichiſche Erklärung
zur Oſtfrage

Wien 10 Nov Der dreitägige Aufenthalt des Mini
ſters des Aeußeren in Berlin hat zu vollſtändig falſchen
Kommentaren Anlaß gegeben Die Urſache der Gerüchte
wollen wir hier nicht weiter unterſuchen Männer die an
den Berliner Verhandlungen nicht teilgenommen haben und
gar nicht wiſſen können was dort geſprochen wurde ſetzten
Nachrichten in die Welt die von anderen für ernſt und voll
wertig genommen werden Jn der wild zerriſſenen Zeit in
der wir leben machten dieſe durchaus unbegründeten Er
ählungen einen ſchlechten Eindruck Der Miniſter des
eußeren hatte pflichtgemäß den Wunſch ſich mit dem neuen

Reichskanzler baldmöglichſt über alle großen ſchwebenden Fra
gen auszuſprechen und es lag ihm daran dem bedeutend
älteren und mit Arbeit überbürdeten Grafen Hertling die
Reiſe nach Wien zu erſparen Der Komplex der Fragen die
heute zwiſchen Wien und Berlin zu erörtern ſind iſt ein
ſehr greßexr Dreitägige Konferenzen genügen knapp um die
verſchiedenen Themen zu erörtern Unter dieſen Fragen

h du deine Feind

a S ööööööW

Da iſt der landgterige

Japaner
der Europas Ohr macht erfehnt
Wenn ſeine Schlitzaugen unſeren
Barkausweis prüfen ſollen ſie den

Gold beſtand unſeres Reiches
wachſen ſehen Darum muß jeder
Deutſche den Gold ſchmudk zur

t Goldankaufſtelle bringen
M Tateſt du das Deine

wurde natürlich auch die polniſche Frage beſprochen Das
iſt richtig und es iſt Pflicht der leitenden Staatsmänner
über die ren aktuellen Fragen zu beraten und ſie vorzu
bereiten bevor ſie di den h kompetenten Fak
toren n m eine er n ja eh mag Die Ereigniſſe gufWeltbühne überſtürzen ſich und niemand kann wiſſen wie
nahe oder wie See der Friede iſt Um gemeinſam und mit
Erfolg auf der Friedenskonferenz auftreten zu können müſſen
die Verbündeten ſich untereinander über die zu verſolgenden
Richtlinien klar ſein Wenn nun aus dieſer Tatſache gewiſſe
Parteien bei uns den Schluß ziehen der Miniſter des
Aeußeren habe eine Schwenkung in ſeiner Politik gemacht
oder ſtehe im Begriff eine ſolche vorzunehmen ſo iſt dies eine
grundfalſche Auffaſſung welcher auf das allerenergiſchſte ent
gegengetreten werden muß Das Programm der k und k
Regierung hat ſich nicht um Haaresbreite verſchoben das
Ziel iſt dasſelbe Die bald möglichſte Erreichung eines ehren
vollen Friedens Polen iſt ein ſelbſtändiger Staat Die
neuen Machthaber in Rußland konzedieren dem polniſchen
Volke das Recht über ſein zukünftiges Schickſal ſelbſt zu ent
ſcheiden Deutſchland und wir haben dem Wunſche des pol
niſchen Volkes bereits Rechnung getragen und ſeine ſelbſt

daß auch ſie es klug verſtanden hatte jeden Schein der einem
Zwange ähnlich e konnte zu vermeiden Und er war
überzeugt heute feſter denn je daß trotz dieſer ſcheinbaren
Zwangloſigkeit die beſte Ordnung geherrſcht hatte

Sie ſprach noch viel davon daß geſpart werden müſſe
und könne

Er hörte ihr zu erſt mit einem reſignierten Lächeln
das aber grauſam wurde je länger er zuhörte Ein gutes
Gedächtnis mußte ſie haben die da vor ihm Das alles
was ſie ihm da vortrug hatte er ſelbſt wiederholt gewünſcht
An dieſem und an jenem hatte er ſparen wollen aber er
war immer wieder abgewieſen worden bis er ſich zuletzt
hatte überzeugen laſſen daß es nicht angängig war

Jch habe mit Fräulein Clauß oft davon ſprouchen wollen
aber ſie ging nicht darauf ein Wenn man vom Sparen an
fing war ſie nicht zu ſprechen hörte er neben ſich reden

Werß Gott das mußte wahr ſein Sie hatte ſich nichts
abknapſen laſſen am Materiale nicht und nfcht an den
Löhnen Sie hatte das Sparen genannt am falſchen Ende

Er wußte nicht wie er ſich benommen hatte in dieſen
zehn Minuten Nun zwang er ſich und ſagte Gibt es wirk
lich Menſchen die gegen das Sparen ſind Jch bin jeden
falls keiner davon Es ſollte mich freuen wenn es in rich
tiger Weiſe und gut durchführbar geſchehen könnte

Das iſt ganz ſelbſtverſtändlich
Dann erwarte ich alſo Jhre ſagte er kühl

und ging Er äryerte ſich Er ärgerte ſich über den an
maßenden Ton den ſich die andere nie erlaubt hatte er
ärgerte ſich darüber daß nun alles nichts mehr taugte daß
alles anders werden ſollte Bis jetzt war alles gut geweſen
gut gegangen Nun ſollte alles anders werden Würde es
auch gut bleiben Es ward ihm ſchwer zumute Er fühlte
wie er machtlos ſein würde gegen das was ſich vorbereitete

machtlos dieſer Perſon gegenüber gegen die davon
war er in dieſer Minute feſt überzeugt ſchon die Vor
gängerin nicht hatte aufkommen können trokdem auch
das wußte er jetzt leider nur allzu genau die jetzige ihr
richt das Waſſer reichen konnte Ein ſchwores banges Ge

fühl überkam ihn das durch allerlei billige Vernunft
gründe nicht bannen ließ Es half ihm nichts daß er biſſi
dachte ſie werde in ihrem Eifer bald nachlaſſen und da
nichts ſo heiß gegeſſen wird wie man es kocht und daß
er ſich vornahm alles genau zu prüfen was ſie ihm an

Ge
mehr da

Verſchärfung der hilfsdienſtpflſcht

Berlin 9 November Der deReichstages nahm Freitag eine Verordnung betreffend
weitere Beſtimmungen zur Ausführung des S 7 des vater
u Hilfsdienſtgeſetzes an Die Verordnung bezweckt
unter Aufhebung der Verordnung vom 1 März 1917 eine
allgemeine neue Regiſtrierung zwecks vollſtändiger
Erfaſſung ſämtlicher Hilfsdienſtpflichtiger
wobei die Entſcheidung ob jemand im Hilfsdienſt tätig iſt
nicht mehr dieſem ſelbſt überlaſſen bleibt Melde
pfüichtig ſind alle nach dem 31 März 1858 geborenen
männlichen utſchen die das 17 Lebensjahr vollendet
haben ſoweit ſie nicht zum aktiven Heere bezw aktiven
Marine gehören oder auf Grund einer Reklamation vom
Heeresdienſt zurückgeſtellt ſind ferner alle männlichen Ange
hörigen der öſterreichiſchungariſchen Monarchie innerhalb
derſelben Altersgrenzen ſoweit ſie im Deutſchen Reiche ihrer
Wohnſitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben und nicht zum
aktiven Heere bezw altiven Marine gehören Nicht zu mel
den brauchen ſich diejenigen die ſich nachweislich bereits auf
Grund einer Verordnung vom 1 März 1917 gemeldet haben

Der Ausſchuß änderte den Entwurf in dem einen
Punkte daß er die den Vorſitzenden der Einberufungsaus
ſchüſſe eingeräumte Strafbefugnis gegenüber ſchuldhaft ſich
Nichtmeldender dem ELrulongegtrafuß übertrug

Sodann wurde der egfall der vierzehn
tägigen Friſt innerhalb deren der Hilfsdienſtpflichtige
ſich ſelbſt eine Beſchäftigung ſuchen kann und die Heran
ziehung der Frauen ſowie der Jugendlichen
vom 15 bis 17 Jahren zum Hilfsdienſt erörtert Der
Chef des Kriegsamts führte aus vorerſt beſtehe ein Bedürf
nis zu einer ſolchen Aenderung des Hilfsdienſtgeſetzes
nicht er hoffe durch ſchärf Anziehung der beſtehenden
Vorſchriften auszukommen Man ſei auf dem Wege der frei
willigen Arbeit der Frau bisher gut zurecht gekommen Geger
die Unterſtellung Jugendlicher von 15 bis 17 Jahren unter
das Hilfsdienſtgeſetz ſpreche in Sonderheit der Umſtand daf
dadurch das Lehrverhältnis ſchwer betrof en werde Da
gegen ſei eine Erleichterung für die volks wirtſchaftliche Ar
eit von der Ueberweiſung der italieniſchen Kriegs

g efangenen zu erwarten die zur Hälfte nach Deutſch
land zur anderen Hälfte nach Oeſterreich Ungarn überge
führt würden

Deutſches Reich
Der neue Kanzler im Reichstag und Fbgeoröneten

hauſe

Berlin 9 Nov Amtlich Der Reichskanzler Dr
Graf von Hertling hat heute die bereits für einen früheren
Zeityunkt geplant geweſene Reiſe nach München angetreten
Da der Reichskanzler zur Ordnung dringender Angelegen
heiten einige Zeit in München bleiben muß wird er im
Reichstag erſt am 29 d Mts erſcheinen können Jm
preußiſchen Abgeordnetenhauſe wird Graf von Hert
ling am 3 Dezember das Wort nehmen

Der neue 15 Milliaröen Kredit
wätter meſd

l r a vomden 29 November verſchoben wurde auch das Abgeordneten
haus ſeinen Zuſammentritt noch etwas verſchieben Auf der
Tagesordnung der erſten Reichstagsſitzung werde die Leſung
der neuen Kreditvorlage über 15 Milliarden
ſtehen Hierbei beabſichtige die Mehrheitspartei eine ge
meinſame Vertrauenserklärung für das Kabinett
Hertling abzugeben

Die Taufe der Kronprinzentochter
Potsdam 10 Nov Geſtern abend 6 Uhr erfolgte im

Schloſſe Cecilienhof bei Potsdam die Taufe der jüngſt ge
borenen Tochter des Kronprinzenpaares welche die Namen
Cecilie Viktoria Zita Anaſtaſia Thyra Adelheid erhielt
Jn enwart der Kaiſerlichen Majeſtäten fand dem Ernſte
der Zeit entſprechend die Feier im engſten Familienkreiſe
ſtatt Seine Kaiſerliche Hoheit der Kronprinz der auf
wenige Tage aus dem Felde in Potsdam eingetroffen iſt

Neuerungen vorſchlug Er war ſchon heute überzeugt daß
ihm gar manches entgehen würde und man ihm auch unter
ſchlagen könnte Nur

ber Nuancen ergeben ſchließlich einen Ton
Ein tiefes Mitleid mit ſich ſelbſt überkam ihn heute

fühlte er was ihm verloren gegangen war Wo war ſie
War ſie wirklich unerreichbar geworden für ihn Die Ant
wort gab er ſich ſelbſt in der nächſten Sekunde An ihrer
Trennung war nicht allein die unſympathiſche Perſon da
oben ſchuld Wer dann Das neidiſche Schickſal das keinen
Glücklichen wiſſen kann Er ſelbſt

Wenn er ſich einmal hatte ſelbſt wohltun wenn er ſich
qusruhen wollte war er in die zweite Etage gegangen
Da hatte er in ein ſchönes Mädchengeſicht ſehen dürfen an
ſein Ohr war eine klare Stimme geklungen von der er ſich
trotzdem ſie nur von Arbeit und nüchternen Dingen ge
ſprochen hatte doch willig hatte umſchmeicheln laſſen Da
ab es ein ruhiges Abwarten wenn er ſprach ein kluges
bwägen der neuen J die er machte das keinen

Augenblick an fröhlicher Bereitwilligkeit darauf einzugehen
n ließ Nie hätte ſie von dem geſprochen was ſie

eiſtete So in den Hintergrund geſtellt hatte ſie ſich und
ihr Tun daß er alles als etwas Selbſtverſtändliches bei
nahe ohne Dank hingenommen hatte Das wußte er heute
Heute wußte er wie arglos und harmlos ſie geweſen war

Er hätte ſich bei ſeiner Direktrice manchmal gern Rat
geholt über irgend einen Angeſtellten und es hatte ihn oft
verſtimmt wenn die kleine Clauß wie er ſie früher bei
ſo nannte derartige Fragen überſchlug oder ſie doch nur
mit äußerſter Zurückhaltung beantwortete Heute verſtand
er ſie Heute wußte er daß ſie als anſtändig denkender
Menſch nicht anders handeln konnte Heute wo ſie ange
griffen wurde heute wo er ſie nicht mehr beſaß

Er wollte hinaufgehen in ſeine Wohnung die Kaffee
ſtunde war da Zwei drei Schritte vor ihm ging eine Frau
die ihm bekannt vorlam Statt der bunten Leinenſchürze

r Lauchager trug ſie die ſchwarze Zierſchürze der Städter
über dem dunklen kleidſamen Anzuge auf das Halsbündchen
war eine weiße ſaubere Spitze gheftet Als ſie den Kopfmit dem ſorgſam aufgeſteckten San wendete wußte er es

plötzlich es war Frau Clauß Ein Schatten ging über ſein
cht Die die iſt ſchuld dachte er daß die Tochter nicht

iſt bie die nur allein Fortſetzung folgt

leinigkeiten vielleicht nur Nuancen

e
e
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onnte diesmal der Feter betwohnen Die Feier
and ſtatt in der zur Taufkapelle hergerichteten Hall des
erſt kürzlich fertiggeſtellten Potsdamer Wohnſitzes des Kron

h n der gewiſſermaßen hierbei ſeine erſte Weihe
erhielt

Der Oberhofprediger D Dryander vollzog die heilig
Handlung und ſprach über den von den Eltern gewünſchten
Text Nun aber bleibet Glaube Hoffnung Liebe dieſe drei
aber die Liebe iſt die größeſte unter ihnen 1 Korinther 13
Vers 13 Der königliche Domchor unter Leitung des Pro
feſſors Rüdel eröffnete und ſchloß die Taufe mit feierlichem
Geſang Jm Anſchluß nahmen die höchſten Herrſchaften die
Plückwünſche der Anweſenden entgegen

Halle und Umgegend
Halie den 11 November 1917

Funſtblätter als Belohnung für Goldablieferung
Das Reichsbank Direktorium hat beſtimmt daß von 100 Ein

lieferern von Goldſchmuck je einer ein Kunſtblatt das Gemälde
Gold gab ich für Eiſen von Profeſſor Kampf erhalten ſoll und

daß durch Verloſung feſtzuſtellen iſt wer dieſes Kunſtblatt erhält
Auf Einladung hatten ſich am Freitag etwa 100 der glück
lichen Gewinner im großen Sitzungsſaale der
Handelskammer eingefunden um ihrerſeits die Kunſt
blätter aus der Hand des Vorſitzenden des Ehrenausſchuſſes Herrn
Geheimen Kommerzienrats Steckner entgegen zu nehmen

Der Herr Vorſitzende führte in einer Anſprache aus daß bei
der Goldankaufsſtelle Halle von 13000 Einlieferern für
340 000 Mark Goldſchmuck abgeliefert worden ſei welcher in
Münzen umgeſtaltet dem Vaterlande gute Dienſte leiſten würde
nicht nur während des Krieges ſondern auch nach Friedensſchluß
Er dankte nicht nur den Anweſenden ſondern allen die opfer
willig ihren Schmuck und Edelſteine dem Vaterlande dargebracht
haben und übergab die Kunſtblätter den Erſchienenen mit der
Mahnung ſie als eine wertvolle Erinnerung an die große Zeit
der ſchweren Not für kommende Geſchlechter aufzubewahren

Der neue ſtellv Komm General des IV Armeekorps
Ueber die Perſönlichkeit des neuen ſtellv Komm Generals

ſei folgendes mitgeteilt
Am 8 Juni 1874 wurde Generalleutnant Sontag zum Leut

nant im Hohenzollernſchen Füſilier Regt Nr 40 in Köln ernannt
war mehrere Jahre Adjutant des 2 Bataillons des 1 rheiniſchen
Landwehr Regiments Nr 25 in Euren worauf er am 1 Novemöer
1884 zum Oberleutnant befördert und im folgenden Jahre in das
kurheſſiſche Jägerbataillon Nr 11 in Hagenau verſetzt wurde
Von 1887 88 war er bei der Unteroffizierſchule in Potsdam kom
mandiert und wurde dann unter Verſetzung zum 3 Magdeburg
Jnfanterie Regiment Nr 66 zum Kompagn eführer bei der Unter
offizierſchule in Weilburg ernannt und am 14 Dezember 1889
zum Hauptmann befördert
1891 in das Jnfanterie Regiment Hamburg 2 hanſeati ches
Nr 76 in Hamburg verſetzt wurde er im Jahre 1893 zum Mit
gliede der Jnfanterie Schießſchule ernannt und am 22 März
1899 in dieſer Stellung zum Major befördert Jm folgenden
Jahre wurde er Bataillonskommandeur im Jnf Regt v Cour
bière 2 poſenſches Nr 29 in Görlitz und als ſolcher am 21 Jan
1906 zum Oberſtleutnant befördert Kurz darauf wurde er zum
Stabe des pommerſchen Füſilier Regts Nr 34 in Bromberg ver
ſetzt worauf er am 27 Januar 1909 Oberſt und Kommandeur des
2 magdeburgiſchen Jnf Regts Nr 66 in Magdeburg wurde Jm
Jahre 1910 zum Kommandeur der Jnfanterie Schießſchule in
Spandau ernannt trat er am 22 April 1912 als Generalmajor
ag die Spitze der 33 n rer der n Mtora die er bis zu
u Ernennung zum

ührer des Reitenden Feldjägerkorrs am 15 September 1912
Kkommandierte

Weihnachtspakete nach dem Felde
Amtlich wird mitgeteilt Der Poſtverſand nimmt vor

dem Weihnachtsfeſte ſtets einen größeren Umfang an Um
Störungen des Verkehrs zu verhindern iſt es notwendig
die Annahme von Privatpaketen nach dem Felde die über
die Militärpak tämter geleitet werden vorübergehend in
der Zeit vom 9 bis 25 Dezember einzuſtellen Frach ſtü
güter bis 50 Kilogramm an Heeresangehörigre werden nach
wie vor angenommen Ausdrücklich wird darauf hin
gewreſen daß bei der Ausdehnung der Kriegsſchauplätz und
der ſtarken Jnanſpruchnahme aller Beförderungsmitel des
Eintreffen der Weihnachtspakete vor dem Feſte nur b i frü
zeitiger Auflieferung erwartet werden fann Feldvgkete an
Heeresangehörige in Siebenbürgen auf dem PValken und in
Jtalien ſind ſchon im November aufzuliefern ſo daß ſie bis
zum 1 Dezember beim zuſtändigen Sammelpoketamte ern
treffen Die Feldyakete nach der Türkei ſind an das
Sammelpaketamt Breslau ſolche noch Vulgarien und der
Dobrudſcha an das Sammelpaketamt Leipzig für die
Trupren in Jtalien Siebenbürgen und Ruwänien nördlich
der Donau an das Sammelpaketamt München unter An
jabe der genauen Adreſſe zu richten

Muſikgbend in Kolkümen Auf das heute 48 r im
Saal der Loge zu den 5 Türmen ſtattfinderde Konzert Söändel
Mozart Wagner Offenbach der Damen Hopfer Noethe Schüter
Seeliger vnd Wolff und des Herrn Kapellmeiſters Fritz Vofk
mann weiſen wir hierdurch nochmals hin Nach dem Konzert iſt
Gelegenheit zu einem ge elligen Beiſſommenſein in den Neben
räumen des Konzert aales geboten für Erfriſchungen iſt geſorgt
Karten zu 3 2 1 Maork an der Aberdkaſe Der Reinertrag iſt
für die Halliſche Oſtpreußenhilfe beſtimmt

Frauengbende des Nafionalen Frarrndienſtes Der nächſte
Frauengabend findet Montag 8 Uhr im Gemeindehaus Albrecht

traße 27 ſtatt Zur Nachfeier von Luthers Geburtstag werden
arbige Lichtbilder vorgeführt und Geſänge und Gedichte vorge

tragen werden Die Einladung ergeht diesmal an die Teil
nehmerinnen aus allen Stadtgegenden da in dieſem Monat kein
Frauenabend in Glaucha ſtattfinden kann

Provinzial Nachrichten
Trebitz 10 Nov Das Rittergut Trebitz iſt in

den Beſitz des Gutsbeſitzers Lüdecke aus Eisleben übergegangen
Der Kaufpreis beträgt 1 Million Mark

Mühlhauſen i Th 10 Rov Aus Anlaß ihres50 jährigen Beſtehens ſtiftete die Zigarrenfabrik Fr
Riebel für ihre Angeſtellten und Arbeiter 50 000 Mark

Dreszen 10 Nov Kohlenbeſchlagnahme
Mehlwucher Die Stadt beſchlagnahmte ſämtliche Kohlen
in den Lavpehaltungen die über den durch die Kohlenkarten be
rechtigten Vorrat hinausgehen Wegen umfangreichen Mehl
wuchers bei der Lieferung für eine hieſige Volksküche wurde der
Kaufmann Röber zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis und fünf
Jahren Ehrverluſt verurteilt

Mitteldeutsche Privat Bank

pekteur der Jäger und Schützen und

Als Kompagniechef am 22 März

J Gotha 10 Nov Eine Zervelatwurſt für 100 Mk
Einem Lardwirt aus Seehnch wur e geſtern von einem Pol zei
beamten eine Zervelotwurſt ſogen Scherhäutchen beſchlagnahmt
als er ſie für ſage und ſchreibe 100 Mark verkaufen wollte Die
Wurſt wog genau fünf Pfund und der Hkchſtyreis für derartige
Ware beträgt 320 Mk für ein Pfund Die Wurſt wurde dem
Leßensmittelamt überwieſen und der Veräußerer zur Anzeige
gebracht

ermiſchtes
Ein Heilſerum gegen Scharlach Zwei Ihwediſche Aerzte

Dozent Kling und Dr Vadfeldt haben eine Serummethode zur
Behandlung von Scharlach ausgearbeitet die nach ihren Mit
teilungen an die Aerztliche Geſellſchaft gute Reſultate ergibt
Bis jetzt haben ſie 237 ſchwere Fälle behandelt Bei der großen
Epidemie Erde vorigen Jahres ſtarben im Anfang 60 v H der
Schwererkrankten durch die Serumbehandlung wurde die Sterb
lichkeit auf 7 v H herabgedrückt

Paſtorinnen Die theologiſche Fakultät der Univerſität
Heidelberg hat einer Frau die Erloubnis gegeben an ihr den
Titel eines Lizertiaten der Theologie zu erwerben Den erſten

weiblichen Geiſtl cher in Baden wir gleichfalls Heidelberg be
ſitzen Ein Fräulein Oberbach aus Köln die beide geiſtliche
Prüfungen gemacht hat iſt vom Oberkirchenrat als weibliche
Seel orgerin gewonnen worden Jn zahlreichen Kliniken mit
vielen weiblichen Jnſaſſen wird ſie als Seelſorgerin wirken auch
ſoll ſie NReligionsunterricht erteilen

Milch als Ebevermittler Jn einem ſchwediſchen Provinz
blatt gelangte kürzlich folgende or ginelle Heiratsanzeige zur
Aufnahme Zwei nette junge Mädchen möchten mit je einem
Bauern Bekanntſchaft ſchlicßen um Milch zu erhalten und bei
gegenſeitiger Neigung eine Ehe einzugehen Gefl Offerten unter

Froh und luſtig an die Expedition des Blattes

Letzte Depeſchen
Deutſcher Geländegewinn bei Poelkapelle

VW TB VBerlin 19 Nov Jn Flandern dehnte ſich am
Morgen des 9 Nov das berriks gemeldete Trommelfeuer nach
Süden bis in Gegend JZanvoorde aus Die Hauptkraſt
des feindlichen Feuers lag an unſeren Stellungen beiderſeits
Pasſchendaele und ſchlug hier tief ins Hinkergelände Bei
Pasſchendaele und nördlich kamen vom G gner brabſicht gte
Jnfanterie Angriffe in unſerem Vern chtuncsfruer nicht zur
Entwickelung Rord weſtlich Poelkapelle ſtießen ſtarke fernd
liche Abteilungen gegen unſere Stellungen vor und mußlen
unter ſchweren Verluſten zurückfluten Von
Mittag ab cntwickelte ſieh anf der Tſer Front erneut ſtarker
Artilläriekampf mit b ſonderem Nachdruck auf Dixmuide
Auch zwiſchen Houthoulſter Wald und Zanvoorde nahm das
Feuer erheblich an Stärke zu Bis Einbruch der Dunkelheit
hielt der ſtarke Artiheriekampf an und blieb auch nachts leb
haft Nördlich Poeliapelle wurde ein feind
licher Stützpunkt geſtürmt und unſere Linien
vorgeſchoben Seit den frühen Morgenſtunden des
10 Nov hat beiderſeits Pacſchendaele Trommelfeuer ein
geſetzt während auch vom Houthoulſter Walde bis ſüdlech
Gheluvelt das Feuer erheblich zunahm Rach tagsüber
reger Fliegertätigkeit wurden in der Nacht Lager und Vahn
höfe hinter der feindlichen Front ausgebig und erfolgreich
mit Bomben belegt

Vei lebhafter Pa rouillentätigkeit im Arkois wurde
feſtgeſtellt daß der Feind bei ſeinem Patrouillenvorſtoße

am Z Nov ſüdlich Achivelle außerordentlich ſtarke
Verluſte erlltten hat Eine große Anzahl von Toten
wurde vor unſeren Stellungen aufgefunden

Beiderſeits Meims ſetzte am Abend des 9 Nov ſtarke
Artillerie und Minenwerfert tigkeit am Asne Kanal bei
Neuville und vordöftlich vor Fort de la Pompelle ein dem
an beiden Stellen ſtarke feindliche Patrouillenvorſtöße
folgten ſie wurden verluſtre ch abgewieſen

Bei den Gegenangriffen die die Franzoſen wiederholt
gegen die am Morgen des 9 Nov am Chaume Wa de von
uns eroberten Stellungen führten hatten ſie ſchwerſte
Verluſte Die neuen Gräben wurden reſtlos gehalten

Zwiſchen Maas und Moſel brachen ſüdweſtlich Thiau
court nach lange andauernder Feuervorbereitung in der
Nacht ſtarke feirdliche Patrouillen gegen unſere Gräben vor
Sie wurden unter Cinbehaltung von Gefangen n abgew efen

M brerd in Jtalien in der Cbene die Pave von den
Verbindeten erreicht wurde dringen dieſe in den engen
Cebiresfälern ungufhallſam dem we chenden Feinde nach
deſſen Rückzug durch das ſchlechte Wetter erſ wert wird Die
Eroberung von Aſiago iſt ein neuer wicht ger Sefolg der
gewaltigen ſiegreichen Orerationen

Vom Fa ſer
WTB Perlin, 10 Nov Se Majeſtät der Karjer hörte

geſtern vormittag den Vortrag des Chefs des Admiralſtabs
und den General absvortrag

Der Sieg der Bolſchewickis
WTB Lordon 19 Nov Daily Ehronicle meldet aus

Petersburg daß die Miniſter der geſtürzten vorläufigen Re
gierung t Ausnahme von Hererſfi zuſammen mit den

Feſturg gefanren ſhen
Miniſtern der Regierung des Zaren in der Veier Paunls

Es wird offiziell beſtätigt daß die
Nbgeordneten der Ofſeeflotte und die Komitees der ruſſiſchen
Truppen in Finnland beſchloſſen hoben ſich der neuern Re
gierung anzuſchließen Daily News meldet aus Pelers
burg daß von den 475 Abgeordneten s Konſreffes der
Sowjets 335 zur Volſchewicki Partei gihörn Die Art erie
und Kavallerie würden miellei t gegen die
Stellungen nehmen Der größle Teil der Jnfanterie beſteht
aus Volſchewickis

Die verkannten Volſchewisfi
WTT Rotterdam 10 Nov Daily Telegraph meldet

aus Petersburg vom 7 Nov Der JTdealismus der Bolſche
wicki wirke offenbar anſeckend Viele Menſch n die vor
wenigen Tagen die erbitterten Feinde der Polſchew icki çe
weſen fragen ſich jetzt ob dieſe vielgeſchmähte Partei nicht
vielleicht vorausbeſtimmt ſei für Rußland eine neue Zeit
herb izuführen

Arbeitsnirderlegung ruſſſcher Minſſterialheamter
WTB Petersburg 10 Nov Reuter meldet Alle Be

amten des Miniſteriums des Auswärtinen ſowie des Finanz
und Handelsminiſteriums haben die Arbeit nied rgelegt

Letzte Depeſchen ehe auch Seite 1

Sowjets

T

Aktiengeseilsobaft
Vilinle Halle a

Fandel Gewerbe und verkehr
Börfenſtimmungsvild

Berlin 10 November Die ſtürmiſche Aufwärts
bewegung in Wien in Verbindung mit der weiteren Ent
wicklung der ruſſiſchen Ereigniſſe ſewie die fortſchreitenden Er
folge auf dem itel eniſchen Kriegeſchauplatz wirkten onregend
auf die Haltung der Berliner Vörſe ein Bei lebhafterev
Umſätzen kam es bei einer grehßen Anzahl von Märkten zu
Kursſteigerungenan Montan Aktien narkt war die Haltung ausgeſprochen
feſt und bis auf wenige Ausanh men rovrden Kursſteigerungen er
zielt Als beſonders feſt ſind zu nennen Phönix Bochumer
Rernſtahl Laurahütte und herbedarf ferner Sileſia WittenerGafſſehl Zechau Kriebitzſh und weiterbin Braunkohienvapiere
wie Rheiniſche Braunkohlen Roſitzer Braunkohle und Rodder
grube Schwächer lagen dagegen Bismarckhütte urd Beckerſtahl

Kaliwerte waren bei etwas rubigerem Geſchäft durchweg
höhec Jn erſter Linie Kalwerte Aſchersleben Deutſche Kali
werke und Ronnenberg

Für Kolonialwerte zeigte ſich wieder lebhafteres Jntereſſe
Neu Cuinea Otavi und Schantung konnten weiterhin im Kurſe
anziel en

Am Markte der Rüſtungswerte überwogen dagegen wieder
die Preisabſchwächungen So waren Deutſche Waffen Rott
weiler und Löwe niedriger Von Automobilwerten lagen nur
Daimler feſter Auch Hirſch Kurfer waren zu höheren Kurſen
umgeſetzt Elektrowerte konnten bei ruhigerem Geſchäft ihren
Preis faſt allgemein ein wenig verbeſſern Merklich feſter waren
wiederum Hugo Schneider und Felten u Guilleaume A E G
Schuckert und Siemens etwas höher Chemiſche Werte ſtanden
faſt allgemein unter Abgabedruck jedoch waren die Kursermäßi
gungen mit Ausnahme von Th GoldſchmidtAktien die auf die
Verwaltungserklärung hin prozentwei e niedriger waren nicht
bedeutend Niedriger ſtellten ſich die Aktien der Farbwerke
Weiler ter Meer und Scheidemandel letztere nach feſterer Eröff
nung ebenſo Leopoldshall Am Schiffahrtsaktienmarkt herrſchte
lebhafte Geſchäftstätigkeit bei allgemeinen Kurserhöhungen be
ſorders Hanſa Argo und Hamburg Süd konnten von der freund
lichen Stimmung Nutzen ziehen Von Werften wurden Howaldts
werke höher

Von Petroleumwerten waren Erdöl höher und Steaua etwas
gebeſſert Die von Wien abhängigen Werte wie Tabak und
Hrient fanden zu beſſeren Kurſen Käufer Von Bahnen waren
Henri gut in Nachfrage Canada dagegen ſtärker angeboten und
ohne Kövfer Ruſſiſche Banken anfangs böher ſpäter etwas ab
geſchwächt

Auch im weiteren Verlauf blieb die Haltung ausgehend vom
Wontaraktienmarkt feſt Beſonders Phönix zogen kräftig an
Als feſt ſeien noch erwähnt Stoewer Hanſa Llond Bemberg
Erdmannsdörfer Spinnerei Deutſche Maſchinenfabrik und Zeitzer
Chemiſche ſchwächer dagegen Union Chemtſche Senriaktien
ſtiegen weiterhin bei lebhaften Umſätzen nicht unbeträchtlich

Der Schluß der Börſe war weiter feſt Gefragt und höher
waren u a noch Mannesmannröhren Ferner blieben Buderus
weiter begehrt im 3 n s mit Fuſtonsgerüchten Auch

aller Wetall hoben ſich erneute Ruſſiſche Banken ſchließen nach der anfänglichen erheblichen

wirr rig r tTägliches Ge rozentAm Rentenmarkt blieben von heimiſchen Ankeihen
zproz beachtet Ruſſiſche Renten und Eiſenbahn Obligationen
waren durchweg weiter aufgebeſſert Ferner waren Japanex
Mexikaner ſowie öſterreichiſche Südbahn Obligationen feſt

Deviſenkurſe
Berlin 10 November 1916

Die amtlichen Not erungen für elegraphriche Aus ad ungen ſtelle
ich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marh
wie olgt

origer Tag

Geld Brie Geid ief
New VYorb 1 Doll
Holland 100 fl 305 236 306 3206Dänemark 100 Kr 232 32 233 233Schweden 100 Kr e 259 260Rorwegen 100 Kr 233233 234 234Schweiz 100 Fr 152 6 155 12Wien 100 K 64 20 643 64 20 64 30Budapeß
Bulgarien 100 Leve 80 75 81,25 80 75 681 25
Konßan inope Geld 29 35 Brief 20 45

für ein türkiſches Pfunv

Spanien Geid 36 50 Brief 137 50
ſür 100 Pejetas

Getreſde

Berlin 10 November Viel neues ſt Uber das deutig
Prodrktengeſchäft nicht zu berichten Der Verkehr iſt ſehr ſtill
Die Zufuhren von Brotgetreide ſind infolge der notwendiger
Feldarbeiten in letzter Zeit recht gering geweſen Man ho
aber bald wieder auf größere Ankünſte Rüben bleiben le
begehrt Rauhſutter äußerſt knapp Wetter ſchön

Magdeburger Mühlenwerka Nudel und CTonlear Fabrik H
Magdeburg Der Aufſichtsrat ſchlägt wieder 10 Prozent vo
Der Generalverſammlung wird der Antrag der Verwaltung
Erhöhung des Aktienkapitals von 1 800 000 auf 2 700 000 Ma
unterbreitet werden Die Erhöhung des Aktienkapitals ſteht im
Zuſammenheng mit dem beabſichtigten Erwerb der Magdeburger
Hafenmühle von Hermann Bergmann

Libe 20 November t

Aug 075 Koßiar I 33Dresden 2 1,81 Earbo o a
Tor au Sa onebeck 9 2 9 29Mettenter 41 08 Moadeburo 20557
2 r r

c

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht
ECaugen Brigk mann Fenilleton Unterhaltungsblart Ver
miſchtes uſro Der Karl Baer für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Fepaß von Otto vSendel

Sämtlich in Halle

rn FS Fernsprecher Nr 1382 1383 1693

Handel

T



Paul Schauseil c Co
Halle a/S Bitterteld Delitasoh Eilenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Dühbon

Kaffee t Rolanck
Täglioh Künstior Konzerte

Beginn Sonntags 4 Uhr wochentags 7 Uhr

Das ganze Jahr geöffnet
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e

RE C 9 e l
o iW rn u W IDF N

7 J xdrohen en e W Wur
49

hI h

Verlag von Otto Hendel in Halle

Soeben erſchien

Die Politik
der Reichstagsmehrheit

Ein in der Verſammlung der
Deutſchen Vaterlandspartei
in Halle am 26 Oktober 1917
gehaltener r Wheo Vortrag

Bichard Feſter

T ar der
Preis 60 Pfennmig

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

u s

beiter Kernſſtin en
aus prima

ea 70 x 90 cm Mk3 ea 80 L 100 cm Mt 40gr in ed 90 x 110 cm Mk 90
in woch großen Poſten lieferbar

Vras Gnycdoul
Berlin C 2 Burgſtraße 26

Wir haben ſolange Vorrat reicht anzubieten

Rheinweine
ca 600 Fl 1915er Oppenheimer p Fleg 900 1913er Rierſt er Große Sterh 2 35
ca 900 1913er R erſteiner Orbel 75ca 2000 19 er Groß Winternheimer e uca 3000 191Ser Eſſenheimer Großer s
ca 2000 191 er Rierſteiner Galgendenn 50
inkl Glas exkl Kiſte in Wer Packung ab Station Mainz

gegen Kaſſe Es ſind dieſes ganz hervorragende Gewächſe
und lohnt ein Verſuch

S Heymann Söhne Weingroßhandlung

Mainz a Rhein S
Wir empfehlen unſerereierbaile Trockengulage

Kr Gemüſe Obſt und Futtermittel

Brauerei Bitterfeld

Saatwueizen
Strubes Dickkopf Ite Abſaat

haben adzugeben

J G Hoeltz Söhne Sangerhauſen

S T mmumnmnnnnnennnnnnnddnadetteteeeeeeeeeeeeosewoee

ſuoaltsbüroe h
Halliſche Apotheken

heute nachmittag geöffuet

Kraa Apotheke Burgſtraße 2 Tel 2707
Bahrrhof Apotheke Deligſcher Str 922 Tel 6462
Adler Apotheke Geiſtſtraße 18 Dl 4466

Ftermwrg 28 Teil 6347

J Zoebisch ger

Weiß u und

und

Vornehme

Sohlafzimmoeſ

von M 4000 bis M 9000
in reichster Auswahl

Möbelfabrik
C Haupimann

Kl Ulrichstr 36
Ca 200 Musterzimmer

Abgabe von elektriſchen

Glühbirnen
nur noch gegen Rückgabe der
alten Sockel ohne Glas

Hönemann Bauhof 1
Ecke Gr Brauhaus Leipzig Str

ohlepapier
ofort beſtellenehe reitſchkeſtr

2 ätnntnz Glühſtrümpfe
billig im Kaufhaus

25 Elkan e
9900000000

Sport Artikel
fussball Tenſis Hockey
Spioler Ragfahren Rudereſ

arme

Woſohtathleükand Touclstit

90 990

ausländischen Banknoten
Geldsorten

r

An und Voerkaut Sotee
von Woertpapieren ertererert

Domizilstelle für Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

Ah
Niecerdruccdenyt und Wormwasser Heizungen
mit Selbstrequlierung und alle anderen Heizunqsanlagen
Irodken Anlagen Bode Einrldnungen Dampf Kochküchen Dampf Waschküchen

es es A S Fernsgr Si
Obst tehlt

Starke bereits tragbare
Zwergobstbäume Pyramiden
Spaeliere Buschbäume Schnur
bäume geben sogleich reiche
Ernten Wir empfehlen davon
grosse Vorräte in besten
Massenertragssorten Des
gleichen HAepfel u Birnen
Hochstämme Alleebäume
Ziersträucher Prachtrosen
Verlangen Sie Verzeichnis Nr
23 umsonst von
Ed Poenicke Co m b H
u Obstbaumschule

Aſ che und
Kohlefuhren

empfiehlt
in großer Auswahl ſehr preiswert

nimmt an
Fuhrgeſchäft Gr Brunnen

ſtraße 15 Tel 4216

H SchneeNachf
A F EbermannHalle a Gr Steinſtr 84

LgarettenSalem 8 Conſtantin uſw

1006 St Mk 60
Salem Nr 6 80

Verſano Nachnahme
direkt an Verbraucher

D Guttmann
Charlottenburg 5

Potsdamerſtr 12

flettro Material

K G Zz S A Zinklitze
Z F Ain großen Mengen ſofort liefer

bar Verlangen Sie Preisliſten
Willy Ries Stuttgart

Keplerſtr 26

26 1

entgegengenommen

Gr Ulrichstrasse 52 e

Oeffentlüche Fernsprechstelle

Es liegen aus
äte bedeutendsten auswärtigen Tageszeitungen

sämtliche hiesigen Zeitungen
die besten Vnterhaltungs Zoitschriften
eine Anzahl aus wärtiger Adressbücher

Ferner werden Anzeigen Aufträge sowie Bestellungen auf die

Saale Zcitung
Annahme von Drucksachen Aufträgen aller Art

Leihhihbliothek ersten Ranges
Die ſtändigen Bezrieher der Saele Zeitung berahlen bei jedesmaliger

Vorzeigung des Bezugsschelnes nur die halbe Lelhgebühr
Amtl Postwertzeichen Verkauf

ke Schulstr
Tel 1103 F

Jn keiner Küche ſollte
Handwaſchmittel

Eraval
z Erſparnis von Feinſeife fehlen
1 Stück 20 Pfg 5 Stück 95 Pfg

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Erioipapiere
in Kaselten Mappen u lose

in allen Preislagen bei

T

Sohluss
der

I

vormittags
10 Uhr
Der Verlag22

Rotweine
prima Marken

bieten an

H Pütz Cie
Weingroßhandlung

d

Urin Anterjuchungr u mikruſk wie
Kranen2lpytheke
Hirſch Apotheha Marktplag 11 787
NofenApotheße Merſeburger Str I72 el 3264

Prüfung von Auswur Zu

t auf n rerteecn gewifferhaft nnda Apstherer C Rrütgen
z Konigſtr 24 Ecke Werſeb Sir

Vertretung
in der Geſchäftsführung Be
arbeitung von Prozeßſachen
Verträgen 2c übernimmt erfahrener
Kaufmann ſtundenweiſe Gefl
Off u B L 3238 an Rudolf
Mosse Halle a S

Thale Harz halten en
v Fr Prof Lohmann Auch in
Kriegsz voll Unterr Beſte Erholg
u Kräft in geſchützt Waldl Proſp

Hiama Straussfedern
sind die best AtamaEdelstrausstedern d aller
besten und bleiben 10 Jahre

schön
Atama Strausstedern

kosten 50 cmlang 12 55 cm
lang 18 60 cm jang 25 MHiama Fdelstrauss
tedern allerbeste la Ware
hbreithalmig dicht voll und
tie ischwarz auchin woeiss und
naturgrau Kosten 40 cm lang
15 45 cm lang 25 90 cmlang 30 535 cm lang 42
60 om lang 48 einerbüsche garant echt 30 cm

20 30 50 M 40 om hoch
D 100 200 N
e nur girext allen

ussn h

40 jähriger Erfolg
Zur Haarpflege

antisep
tisch

beleb
nerven
stärk
Erfri

schend
brälſer

kxtraht

verhütet den Haarausfall
verhindert die Schuppen
bildung stärkt den Haar
wuchs J d Nerven
I 1,25 pelfl 2 beiOscar u sen u jun

Porf Leipziger Str I u 68

für May er Reparatur u Smwun

nur g Ausführung auch n außer
1b empfiehltEr nene t D Krus D r

Scheuertü
empfiehlt H SchneeGr Steinſtr 84

t ws
gesucht

Novrivehe

eitung

Verkehr
Annahme und Verzinsung von

Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermletbaren Schllessfächern

r Sie Stellen i
Bürovorſteher

mit gründlicher Erfahrung in Prozeßpraxis und Notariat geſucht
zum 1 Jaunar 1918 von Techtsanwalt und Notar Roeder inHaus adt

J

Zuverlässige

Frauen
zum Zeitungstragen gesuchte wo Gr Brauhausstr 17

mittel Vertret sucht P Geſucht z l Dez glunderWVaſ Holfter Breslau V 529 räft zuverl ordentlich
Veſſeres Mädchen Dehsinädüden

für herrſchaftlichen Haushalt ſofort mögl vom Lande nicht zu ſew

oder ſpäter geſucht Pfarrhaus Vrieſteblich
Frau Major Lazar b WarhkranſtädtBerlinHalenſee Hektorſtr i4 I Bez Leipzig

ma krgebild ält Herr mit umfaſſender Allgemeirnie v henen wünſcht
ungskreis

Der angeſtellt Angebote S U a d Fil d Ztg Gr

Buchhalter
Gut 400 Morgen

geſetzten Alters erſte

in der Priegniy inkl Wald und

Kraftdurchaus bilanzſicher militärfrei

wünſcht anderweit Stellung An
gebote u O 5211 an d Exp d Bl

Geübte Stenotypistin
ſucht Slellungper 1 Januar 1918 Umgegend

von Halle auch angenehm Off

u S U 510 an die Filiale
d Ztg Gr Ulrichſtraße 52

Veſſ Mädchen
181 J i Haush erfahr etw
mufikal ſ Stell a i z einz Dame
od Ehep z 15 11 od I 12 mögl
Fam Anſchl Marie Schier

Burrdorf Bezirck Halle

Wieſen gute Gebäude Jnventar
komplett 8 Pferde 32 Rindpieh
20 Schweine eigene Jagd bei
50000 Mk Anzahl zu verk Off
unt A 5 2940 an Haasenstein

Vogler Magdeburg
4 gebr u rerzu verkaufen Gütchenſtr 15

4zöllig Leiterwagen
in gutem Zuſtande zu verkaufen

Schlettau Nr 2il
4 gebr Kutſchwagenräder

zu verk Gütchenſtr 15

Hof mit
Auskun t erteilt

vei Torgau 57 Worgen beſter Ackerboden
Steine jährlich einger reichlich Gebäude alles in
infolge Todesfall ſofort zu verkaufen Preis 90

2Ziegeloi
iegelei für 1 Minior

e

R Goedicke Berlin Schöneberg Wartburgſtr 28

ſaak L

e
Pſömnſedern

Züu und gefärbt Iſebern Sabals uſw kauft jedes

eine und große Quantum gegen ſo netto Ken und
erbittet Lerch Anſtellun

Jſolepis

Lei
Weins Sekt und Waſſerflaſchen n und holt ab

i Händelun 6
Kaufe

und zahle höchſte Preiſe für
ausgekämmtes Haar

ZopfeSiebert
nur Leipziger Str 33 u 79 I

Eichen Eſchen
Linden n Rüſtern
Tochnam à von Jeſan

Platin iſe in rGebiſe kanſt

m je Mk ilUng d
ber
h
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